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tsär Gute Waaren, mäßige Preise, prompte uv.knfmkfae Bdirnuna. at

ö" Eine Frau welche sich Kate F.
Flood nennt und vsn Alchmond zu sein

behauptet, wurde heute Mittag vekhasiet.
Ihr Gibah'en lößt aus Wahnsinn fälle
ßen.

D'r. Bull's Husten Svruv wird von
Tausenden als die beste Medinn sür Er
kältunaen. Heiserkeit und Husten a-v-

ri?

sen. Er kostet nur 25 Cents die Flcsche.

LS Am Samstag, den 4. Mai wird'
der Grundstein zu dem neuen Hospital
gelest werden. Bei der damit verbun
denen Feierlichkeit werden der Mayor
und Dr. Kitchen Reden halten und der
Männerchor wird den gesanglichen Theil
der Feier übernehmen.

- Unter den Hzicathscandidaten
befindet sich ein Pärchen, das die Ab
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August Mai,
43 Süd Illinois Str.
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Gebrüder Frettzel,
EcktWalbwgton Sirakt und Virginia

Avknut. lVance Block.)

Rail Road Hat Store.
7l! Ost Washingtoi, Str.

Frühjahrs- -

Hute und Kappen
in großer Auswahl sind bereits a'.tge

kommen.

Billige Preise,
Neelle Bedienung,

Gute Waare.

w SVMaterialictt für Zeilluler und Maler.
Albums, Stcrcoscspcll, Skereofcopischc Bilder,

n fxett vluidoadl nnd zn billigk Vreisca in der Zlunsthandlunz von Z'ltt5k

S. Lieber K Co.,
82 G. Wasbiugton Str.

Die feinsten Waaren, dle in nnsercr Brancke gemackt werden.

F. W.
X
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Das lÄcwiitcr, welches wir deute

Morgen Kalten, gerkicdte der bies!gen

Telkp'zone Office zum Unheil. Dieselbe

befindet sich belannlich.im dritten Stock

werke des.onduit Block an der Ecke der

Washington und Meridian Strafe und
in derselben schlua heute Morgen um 8

Uhr der Alide ein.
Mit k'mk surchttrlichen Schlage zeigte

sich das Unheil an und die in der Office

angestellten Da:nen liesen natürlich so

fort die Treppe hinab.

In einem 9ht waren alle AttbindungZ
drähte zerschnitten und darin besteht auch

der hauptsächliche Schaden der Gesell
schaft. Durch daö entstanden ffeuer
wurde wenig Schaden verursacht, denn
die Feuerwehr war schnell zur Hand, und
die Flammen konnten daher keine große
Ausdehnung gewinnen.

Die Telephon Co. berechnet ihren
Schaden auf $2500 und wird wohl nicht
im Stande sein innerhalb der nächsten

Tage den telephonischen Verkehr wieder

zu ermöglichen. Man ist der Ansicht,

daß das mindestens 8 Tage dauern dürfte.
Man Lars also jetzt die Klingel ziehen so

oft man wil! von der Exchange aus wird

man. wie das freilich auch früher österS

vorkam, leine Berücksichtigung finden.
Die Frage dürfte nun freilich entstehen,
ob diejenigen, welche einen Telephonap- -

parat im Hause haben, geneigt sind, auch

für die nächsten acht Tage Miethe zu be

zahlen.
Verunglückt ist bei dem obengeschilder

ten Unfall Niemand.

Zweierlei Maß.

Ein junger Mann, Sohn eines ange
sehenen hiesigen Geschäftsmannes wurde

gestern Nachmittag darüber erwischt, als
er in der Wirthschaft des Herrn Kersting
und in der Wirthschaft des Herrn Frank
Kreis, Checks an Zahlung geben wollte,
auf welchen der Namen dcr Firma, zu

welcher sein Vater gehört, fälscht war.
Der Polizcichef wurde herbeigerufen, unö
obwohl er von der Thatsache unterrichtet

war, zeigte er den jungen Mann doch

nur wegen Trunkenheit an, ja es kostete

Mühe ihn überhaupt zu einer Verhaf
tung zu veranlassen. Herr Wright, der
Ass. Staatsanwalt wurde ebenfalls von
den Thatfachen unterrichtet, unterließ es

aber ebenfalls eine andere Anklage zu er

heben. Wäre der junge Mann nicht der

Sohn eines reichen Vater, fondern ein
armer Teufel, dann hätte man jedenfalls
kurzen Prozeß mit ihm gemacht. Wir
sind jedoch öer Ansicht, daß e nicht zu
den Pflichten der Beamten geHort, den
reicheren Leute durch Unterlassung von

Anklagen, oder durch Privatverhöre hin
ter geschlossenen Thüren einen Vorzug
vor den Armen zu geben.

Dem dringenden Bitten der Eltern
Nichts von dcr Sache zu veröffentlichen

geben wir nur insofern Raum, als wir
en Namen verschwe'gen. Wenn aber

uns, als Privatinstitut eS ansteht, solche

Bitten zu berücksichtigen, so steht eS doch

den Behörden, welche für die öffentliche
Sicherheit zu sorgen haben, nicht an.

Nieder mit dem Monopol.

Eine Versammlung der Anti'Monopo- -

listen sand gestern Abend lm Grand
Hotel statt.

40 Mitglieder waren zugegen und Dr.
O. N. Tucker von Hamilton führte den
Vorsi!?. Richter Denny,M. N. Daniels,
Colonel Spann und Andere hielten

V.r,1llVlhi
Ter (sekretar. Harvey Ellts von

Laporte wurde beauftragt, eine Massen
Versammlung für den s'.. Juni einzube
rufen.

Wir kennen verschiedene StadtrathS
Mitglieder, welche eine solche Bewegung
nicht unterstützen werden.

Aber sie bewegt sich doch !

Sozialer Turnverein.

Obiger Verein hatte gestern Abend re

gelmäßige Geschaflsversammlung. In
derselben wurden folgende Herren als
Delegaten für die am 6. Mai in Louis
ville stattfindende Tagsatzung gewählt

C..Hedderich,John F. Mayer und
Oscar puth. Den Vorort vertreten
die folgenden Herren : ChaS. Köbne,
George Kothe und George Vonnegut.

Der Turnschwesternverein erwählte in
seiner letzten Sitzung ebenfalls Delega
ten für die Tagsatzung und zwar die Da
men Müller, Reger und Wetzel.

Delegatin des Vororts ist Frau
Schulmeier.

Bei Gelegenheit der Tagsatzung wird
eine Excursion von hier nach LouiSville

abgehen.

Die Temperenzler.

Die "SU'itu Christinn Teinpemncc
Union" war gestern in Sitzung und er
wählte Beamte für das laufende Jahr.

Die Leute haben den Muth und die

Hoffnung noch lange nicht verloren, denn
sie sprachen ein Langes und Breite? dar
über, wie man die Agitation lebhafter
und erfolgreicher betreiben könne.

Endlich wurde auch eine Resolution
angenommen, in welcher gesagt wird,
daß man volles Vertrauen in den guten
Charakter der Madame Helen Gougar
und Captain Wallace von Lafayette setze.

Der große Temperenzrath- - trat heute
in Sitzung.

- Was giebt's Neue?" .Daö Neu
ste ist,' daß ich meinen Husten mit einer
einzigen Flasche Dr. Bull'S Husten Sy.
rup für 25 Cents vollständig kurirt habe

Jrvin Robbins, der Superintendent
der Metropolitan Polizei war bis vor ..

Jahren Schatzmeister der Shaw Carriage
Compagnie und seitdem Partner der
Firma Robbins und Ezrrard, Wagen
fabrikanten.

Der Sekretär Sydney M,Dyer ist zur
Zeit Verwalter der Wasferwerke.

Cpt. Elary gehört zur Zeit der Mer
chant Polizei und Capt. Campbell der

regulüren.Polizci an.
Soweit scheint unter der Bürgerschaft

allgemeine Zufriedenheit mit den bikhe- -

eigen Ernennungen zu bestehen.
Gestern Abend waren die Eommissäre

wieder in Sitzung um über die weiteren

Ernennungen zu berathen.
Beim Appell letzten Abend stellte fich

der neue Superintendent der Polizei'
Mannschaft vor und inspizirte da Sta- -

tionshaus.
Heute Vormittag waren die Commis;

säre wieder in Sitzung und waren mit
dem Mayor und dem VorfitzTr dcö Poli
zeirathes in Berathung wegen Uebergabe
der Stationshaufer und der Polizei
Utensilien an die Metropolitanpolizci. ,

Robbins und Clary sind Demokraten,
Dyer und Campbell sind Republikaner.

Folgende? sind die Ernennungen,
welche die Commisiäre heute vornahmen :

Sergeanten : Albert Travis, John
Reid und Andr. Souers.

Patrolmen: B. Connett, Webb Rob
inson, John Webb, Andr. MCain, Ed.
Harris (farbig), Charles Britton, I.
McMullen, George Baxter, Henry Clä- -

ter, N. Naftry. H. Wheatly, C. Temble

(farbig) und 'Charles Clark.
Schließer : George A. Taff.
Koch : A. C. Schaaser.
Es wurde festgesetzt, daß der Superin

tendent $3,000, die Capitäne je N.000,
die Sergeanten je $1,000, der Schließer
$2.000 und der Sekretär $3.000 Bürg.
fchaft stellrn müssen.

Heute Abend um Uhr sind die

Eommissäre wieder in Sitzung.
I. N. Clary hat sich übrigens eines

Besseren besonnen und die Stelle nicht

angenommen.
John A. Lange wurde an seiner Stelle

ernannt.

Erwischt.

In Folge eines Briefes, welchen Herr
Walker, dessen Frau vorgestern durch

brannte, im Hause fand, kam er auf die

Vermuthung, daß seine Frau sich im

Hotel Elsaß in New 2)ork befinde. Herr
Hitzelberger, der mit ihm befreundet ist,

telegraphirte dahin und als er die Ant
wort erhielt, daß die Frau da sei, bat er

um deren Verhaftung.
Herr Walker reiste heute Morgen nach

New Vork ab, nicht, um seine Frau, son

dern, um sein Geld wieder zu holen.

$3, 000 Schatfnersatz.

Frau Emma I. Britton hat die Van
dalia R.R. Co. aus $5,000 Schadenersatz

verklagt.
In der ?tacht vom 1L.Seple.nber fiel sie

in einen unbedeckten Graben in der Nähe
des Frachtbahnhofes der Vandalia R.R.
und erlitt dabei Verletzungen, welche sie

für alle Zeiten gebrechlich machen.
Klägerin ist der Ansicht, dak dieses

Unglück durch die Nachlässigkeit der Ver
klagten herbeigeführt wurde.

Mayorö'Court.

Joseph Helms und Frank O'Brien
welche Beide unter der Anklage des
Mordversuchs stehen, wurden unter je
$1.000 Bürgschaft gestellt, und werden
sich am nächsten Samstag zu verantwor
ten haben.

.fe. n 9 w v &.

Vie Burg cyatt wuroe von tonen tn
.Cash" hinterlegt.

Ferner wurden sechs Betrunkene und
zehn Tramps, welche wahrscheinlich für
eine Zeit lang aufgehoben zu werden
wünschen, bestraft.

Bauvermits.

James A. Buchanan, FramehauS an
Union Straße. $1000.

m tm m. rm Atf

Pyllip v. voller, ANvau an em
FramehauS an Spring Straße zwischen
Walnut und North.

3 Andrew Johnson würde htute
im Kriminalgerichte von der Anklage
seine 13jährige Schwägerin vergewaltig
zu haben, freigesprochen.

Programm für das am Freitag,
den 6. .April stattfindend.' Conzert der
Lyra :

1.- Triumph Marsch, Salut a Madrid"
'. Zlrban

2. Ouv:rturr, Der Trompeter de Prinzen"
Bazin

Orchester.

3. Char, Ade Schu!Wtida
(a)Nocturno-- ) N. A.New.4. P.anoslo Mazourka-- s land.

Hr. Zk. A.Newlaud.
5. Voreley .'. .'..Aetvadba

Orcheger.
6. Sopran Solo, Conzert Arie". . .Beständig

Violino, Violincello und Piano ; obligato.
Frau H. Sarmeier und die Herren C. Riegger,

Julius Wochcr,M. A.Albrecht.
7. Cuju Anima", auS Ctabat Mater"

Rossini
Herr I. B. Cameron.

8. Ehor Jäger Marsch" Noschat

9. Potpourri aus : Das Glöcklein de

Eremiten"

Arrangirt von S. A. Biedenmeister.

Orchester.
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j er tf:ii bratetet Schwindsucht und zur
E r!cich:crunq schwindsüchtiger ranken,
ttJenrc die Krankheit schon tiefe (Sin
schritte gemacht hat. Preis. 25 GentS.

23güH.,wa"rn'n",s

George 1?. Borst,
Deutsche Apotheke.

Necepte werden nadi 23orff r ist an-

gefertigt. Toilettk - Artikel jeder
Ärt.
iO SumI Meridian Ötr.

Indianapolis, Ind., 5. April 1883.

JoklNcs.
Wir btttcn unsere Leser

ittständigst, ttttS von allen
Ilureeltttäiitttkeiten in der
Ablieseruna des Vlattcö ebe- -

stcnö zn benacörichtigen, da- -

mit wir km Stande lind den
selben ab.znlielsen.

(5ivttstandsregiSer.
Geburten.

. D'.k 2?lZkfhrten Namen sind die deZ BatktS oder
der SUutter.T

Da Slerjfte und e bjrtSsielrtr nicht skür ränktlich in
'JUnate der (öcburtscerliftcate Itim l?ef,nd!,eitsra
lde'sittd. wodurch eZ vorkommt, dai die Äittbeilung
o't sehr verivätkt kommt, bitten wir, UttZ oon vor
kommenden Fällen zu unterrichten.

George E. Lonz, Knabe, 2:. März.
Edward H. Calvert, Knabe, 13. März.
John Äoung. Mädchen, 27. März.
Gco. W. Simmon?, Mädchen, 2:i. März.
i!ce 5. Tkompfon, Knabe, 4. April.

H e ira td en.
23m. E.McKinney mit Stella M.Brooks
23. F. HollingZOorth mit Mag. Dunser.
l?s. I. Armstrong m. CharlottelZherbond

George McNeely mit Mattie Mc!)ieely.
Charles O. Rodmann mit Fannie May.
('hrisiizn H. Noese mit ?lnna Niemcyer.

T o d e 5 s ü ! l e.

Mar?a?etb Ward, .'.t Jak.re, 2. März.
Maria L. Nunan, 7li Jahre, 2. März.

Verlangt: Ein gnter
Jnne, welcher deutsch nnd
englisch lesen kann, uln das

S.-br!ftfys-
n zn eclernen.

T In der Klage von 2öarren C.

loming gezen H. Nickhoff wurden dem

Kläger $812.91 zugesprochen.

Verlangt Mncho's 1 It Ilavana
tiirars

fcS David Stewart bat seine bessere

Hälfte geschlagen, und wurde deshalb
von Squire (L!af; in die Jail geschickt.

?!anc'i E. (lern hat flehen die

ScheidunLsklaj'.e ihres Gemahls nichts
einzuwenden.

Blasen Katarrb'. Stehende Äeizung
l?ntzündunI, ieren und UrinOrgan
V:schweed:n geheilt durch "linl'ti,!i:u!".
.l.

G. N. ?!oot (''). haben den
Kontrakt zur Liefcruna von 2(,l) Tonnen
Kohlcn für das Tubstummeninstitut er

halten.
ß In der Schadenersatzklage von

Julius Janitz gegen die P. C. S: St. L.
Eisenbahn wurden dem Kläger $325 zu

gesprochen

5 Kate F. Davis wurde beute von
Richard A Davis geschieden. Die Mut.
te? erhielt das einzige Kind all? der Ehe

zugesprochen.

Lasern 831 NordlDelaware, 15

Äine. 447 Central Avenue, 428 Nailroad,
4C2 Ost Vermont, zwei Fälle im Hinter'
hause No. 86 Ost Süd Straße.

XSf Elijah Jan würde von N!arga
reth Jay geschieden. Die Beiden dürfen
innerhalb der nächsten zwei Jahre keinen

Ehebund eingehen.
I- - Samuel Eave, der Maschinist

in Carey's Küferwerkstätte, brachte gestern
zwei Finger seiner rechten Hand in die

Maschine und büßte dieselben vollständig
ein.

Mein lieber Gatte ist dreimal so stark
wie er war ehe er anfing "AVells Ilealtli
Ueutwcr" zu gebrauchen. $1. Bei
Apothekern.

L" Die County'Eommissäre bewil-

ligten heute verschiedene Rechnungen,
darunter 51.056.5l) zur Unterstützung des
deutschen Waisenhauses. Jir der ge

' nannten Anstalt befinden sich zur Zeit 22
Mädchen und 29 Knaben.

tS Der Juwelenstore des Herrn
August Mai No. 43 Süd Illinois Straße
erfährt zur Zeit einige sehr vortheilhafte
Veränderungen, die den Store des Herrn
Mai zu einem der schönsten an der Jlli
noisstraße, machen werde.

c2 Die .Evansville Union" schreibt :

Der Indianapolis Liederkranz" hat sei

nen früheren vieljährigen und verdienten
Präsidenten I. L. Vieler wiedergewählt.
Zu einem solchen Feflprasidenten dürfen
wir dem Jndiana Sängerbunde gratu
liren.- -

Leichenbestatter.
Telephon. Kutschen für alle Zwecke.

IroMlo & WJntaott,
NORD DELAWAttE 8TRAHS1C.

ZW Wir dcrkaufrn Särge billiger, al irgend eine andere Firma be: Tta'ot.
tZT Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne ftil zu gebrauten.

wechselung liebt. Dasselbe ließ sich schon

zweimal scheiden und läßt sich nun zum
dritten Male in Hymnens Fesseln schmie
den. Das Pärchen heißt George Mc
Neely und Mattie McNeely.

W-- Der Constabler Frank L. Glaü
wollte bei Esther Börnstein eine Exkcu
ion ausführen, der sie und ihr Junge

Namens MoseS sich in einer Weise wider- -

setzten, daß der Constabler sich veran
aßt sah' den Junge wegen -- provoke"

und die Mutter wegen Angriffs anzukla
gen und verhaften zu lassen.

IfäSr Gestern Abend wurde die Geld- -

chublade in dem von Reiley geführten
St. Charles Restaurant um $5 .leichter

gemacht. Man vermuthet, daß George
Voung, der Bursche, welcher letzten Som- -

mer einen gewißen W:n. Crompton in'
Auge stach, der Dieb ist. Er befand sich

bis vor Kurzem in der Befferunasanstalt
wurde aber auf gutes Betragen hin, frei
gegeben.

Vom Regen in die Traufe. Pe
er Bowman war bei Squire Woodard

des Verkaufs geistiger Getränke obne Li
zens angeklagt. Er verlangte Verlegung
seines Prozesies nach einem andern Ge
richtshose und Squire Woodard erwies
ihn den Gefallen und betraute Squire
Thompson mit der Angelegenheit. Den
AuSgang des Prozesies wird Jeder crra
then.

MännerLeiden. Nervöse Schwache
Unverdaulichkeit.GeschlechtS'Unvermögen
kurirt durch k Well' Health llenevrer''.
$1.

HZ?" Der 28er Unterstützungsverein er- -

wühlte gestern Abend in seiner Versamm

lung folgende Beamte :

Präsident-Jul- ius Bottler.
Vice.Prüsident-Er- nst Weiland.
Sekretär Charles Baden.
Schatzmeister Otto Schmidt.
Die nächste Versammlung findet am

nächsten Sonntag Nachmittag statt. Es
wurde beschlossen, dem Verein den Na
men Cily Brauerei 28r Unterstützungs
Verein" zu geben.

Mucho's Ciaarrenladen befindet fich
in No. 209 Ost Washington Straße.

Heute Abend findet in der Mo
zart Halle ein Ball der Möbelarbeiter
Union statt. Bei dieser Gel:genheit ge

langt aucy eine pracykvoue Lounge zur
Verloosung 'nd jeder Ticketinhaber ist

zugleich Besitzer eines Looses und der
Preis sür ein Ticket für Herr und Dame
beträgt nur 50 Cents. Alle, die gerne
einmal in angenehmer Gesellschaft einen

vergnügten Abend verbringen wollen,
sollten den Ball besuchen.

SS- -' Das Unterstützungscomite des
Board of Trade, war gestern, in Sitzung
und es zeigte sich, daß dasselbe noch über
die Summe von $10,fi05 zu verfügen hat.
ES wurde beschlossen, die Gelder nach

solchen Plätzen zu schicken, die bisher ver

hältnißmäß'g wenig berücksichtigt wur
den. Das StaatsunterstützungsComite
hat in Folge der bedeutenden Privathilfe
es nicht sür nöthig erachtet, die von der
letzten Legislatur für die Ueberschwemm
ten bewilligten $60,000 anzugreifen.

SS" Richter Gresham hat die Ernen

nung zum Generalpostmeister angenom
men. Was doch der Ehrgeiz nicht AlleS

thut! Die Stelle eines Kabinetsmitglie
des dauert gemeiniglich nicht über den
Termin eines Präsidenten hinaus, wah
rend die eines Bundes.Distrikt'Richters
eine lebenslängliche ist, und $4000 jähr
lich bringt. Dabeisteht ihm die.Beför
oerung zum Krelsrlchler uno zum

SupremeRichter in möglicher Aussicht.
Wir würden die gegenwärtige Stellung
des Richters Gresham seiner neuen vor
ziehen, jedoch Jeder ist seines Glückes

Schmied.
Das Geschworenen Co.legium

in der Heller-Sentin- el Klage war die
r rvi a m

ganze nach! uver n Vcra.yung uno
mußte heute Morgen entlassen werden, da
es sich nicht zu ewigen vermochte. Die
Mitglieder des Collegiums wurden vom
Richter noch besonders ermahnt, über die

Berathung nicht zu sprechen, weil die

Klage auS einer Wohlcampagne hervor
ging, und es leicht der Fall sein könnte

daßlür die eine oder die andere Partej
Theilnahme erregt würde. Mit dem

zweiten Prozesse soll us demselben

Grunde sobald als möglich begonnen
werden.

Ä Einem Milchereibesitzec an dcr

Shcldyville Road in der Näh: von

Shaw's Wagenfadrik verreckten gestern
mehrere Kühe und eine noch größere Zahl
ist hoffnungslos erkrankt. Wie es scheint

sind die Thiere vergiftet. In der Nähe
des Platze an der Creek wurde dieser

Tage ein Haufe alten Strohs abgeladen,
von dem die Kähe fraßen und es ist mehr

als wahrscheinlich, daß daö Stroh Stoffe
enthielt, durch welche die Thiere vergiftet
wurden.

?l?bkiter verunglückt.

samuel.Wallace, ein Backsteinmaurer,
war gestern an einem Hause an der Pine
Straße beschäftigt, als er plötzlich daS

Gleichgewicht verlor und eine Distanz
von 20 Fuß herabfiel.

Er war sofort bewußtlos und wurde in

Kregelo's Ambulanz nach seinem Hause,
No. CP, Vine Straße gebracht.

Andrew Johnson, welcher anae
klagt war im letzten August an einem

dreizehnjährigen Mädchen, Namens
Emma Sweeney einen NothzuchtSver-suc- h

verübt zu haben, wurde auf Grund
cineS Alibibeweises freigesprochen.

j Frau Huldah A. Hadcock hat
Wm. H. Eorbaly bei Sq lire Glaß ver

klagt weil sich derselbe weigert ihr $200
als Entschädigung für ihre Dienste Mäh
rend seiner Krankheit, zu bezahlen. Die
Verhandlungen haben heute begonnen,
und der Verklagte behauptet, ihr da

Geld längst gegeben zu haben.

9 Christ Hilgenberg wurde auf
Veranlaffung des Farbigen Doe Wil
son'S wegen Zuhauen? verhaftet. Nach

Angabe Wilfon'S schuldete ihm Hilgen.
berg Geld.. Wilson ersuchte ihn um Be

Zahlung, worauf Hilgenberg ihm statt

Geld. Prügel gab.

JLVS)&irt dHSQJL3L

No. 17 m,d 19 West Washington Strnßr,
t

empfiehlt sein neue und wohl asiortirteS 'ager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Watte- n,

Spilzen-Vorhaugc- u, usw.,
und ladet ZU zahlreichem Besuch ein.


